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Werſeburger Kreis Blatt.
Sonnabend den 17. December.
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Vekanntmachungen.
Die neuen Coupons zu den Staatsſchuldſcheinen Serie VI. Nr. 1. bis 8. über die Zinſen für die vier Jahre 1871 bis

1874 nebſt Talons werden vom 15. d. M. ab von der Controlle der Staatspapiere hierſelbſt, Oranienſtr. 92. unten rechts, Vormittags
von 9 bis 1 Uhr mit Ausnahme der Sonn und Feſttage und der Kaſſenreviſionstage, ausgereicht werden.

Die Coupons können bei der Controlle ſelbſt in Empfang genommen oder durch die Regierungs Hauptkaſſen, die Bezirks Haupt
kaſſen in Hannover, Osnabrück und Lüneburg oder die Kreiskaſſe in Frankfurt a. M. bezogen werden. Wer das Erſtere wünſcht, hat
die Talons vom 1. September 1865 mit einem Verzeichniſſe, zu welchem Formulare bei der gedachten Controlle und in Hamburg bei
dem Ober Poſtamte unentgeldlich zu haben ſind, bei der Controlle perſönlich oder durch einen Beauftragten abzugeben.

Genügt dem Einreicher eine numerirte Marke als r ſo iſt das Verzeichniß nur einfach, dagegen von
denen, welche eine Beſcheinigung über die Abgabe der Talons zu erhalten wün

die Einreicher das eine Exemplar mit einer Empfangs Beſcheinigung verſehen ſofort zurück. Die Marke oder Empfangs Beſcheinigung
iſt bei der Ausreichung der neuen Coupons zurückzugeben.

Jn Schriftwechſel kann die Controlle der Staatspapiere ſich mit den innerhalb der Monarchie woh
nenden Jnhabern der Talons nicht einlaſſen.

chen, doppelt vorzulegen. Jn letzterem Falle erhalten

Wer die Coupons durch eine der oben genannten Provinzialkaſſen beziehen will, hat derſelben die alten Talons mit einem
doppelten Verzeichniſſe einzureichen. Das eine Verzeichniß wird mit einer Empfangsbeſcheinigung verſehen ſogleich zurückgegeben und iſt
bei Aushändigung der neuen Coupons wieder abzuliefern.

Formulare zu dieſen Verzeichniſſen ſind bei den gedachten Provinzialkaſſen und den von den Königlichen Regierungen in den
Amtsblättern zu bezeichnenden ſonſtigen Kaſſen unentgeldlich zu haben.

Des Einreichens der Schuldverſchreibungen ſelbſt bedarf es zur Erlangung der neuen Coupons nur dann, wenn die erwähnten
Talons abhanden gekommen ſind, in dieſem Falle ſind die betreffenden Documente an die Controlle der Staatspapiere oder an eine der
genannten Provinzialkaſſen mittelſt beſonderer Eingabe einzureichen.

Berlin den 1. December 1870.
Hauptverwaltung der Staatsſchulden.

Vorſtehende Bekanntmachung wird mit dem Bemerken zur öffentlichen Kenntniß gebracht, daß die Beſitzer von Staatsſchuldſcheinen
dieſe Papiere in doppelt aufzuſtellenden Nachweiſungen zu verzeichnen und letztere nebſt den Talons die Schuldverſchreibungen ſelbſt
behält der Jnhaber zurück an die hieſige Regierungs Hauptkaſſe portofrei einzureichen, im Uebrigen aber unſere Bekanntmachung
vom 26. Mai 1863 (Amtsblatt pag. 124. 161. 185) zu beachten haben.

Merſeburg, den 5. December 1870.
Königliche Regierung.

Jch bringe hierdurch zur Kenntniß, daß Geſuche um Unterſtützung von Wittwen der vor dem Feinde gebliebenen oder an er
littenen Verwundungen geſtorbenen, ſowie der im Felde erkrankten und in Folge deſſen bis zum Tage der Demobilmachung verſtorbenen
Militairperſonen vom Feldwebel abwärts, ebenſo wie Geſuche um Erziehungsbeihülfen für Kinder ſolcher Perſonen bei mir anzubringen ſind.

Den betreffenden Geſuchen iſt der Todtenſchein des Ehemannes u. ein Geburts Atteſt der Kinder beizufügen.

Der Königliche Landrath
Weidlich.

Merſeburg, den 13. December 1870.

Nothwendiger Verkauf
Jm Wege der nothwendigen Subhaſtation ſoll nachſtehendes,

den Geſchwiſtern Emilie Albertine und Henriette Clara Schlobach
zu Röſſen gehörige, im daſigen Hypothekenbuche Band I. Nr. 28.
eingetragene Grundſtück:

eine Bockwindmühle nebſt Haus, erbaut auf dem Planſtück Nr.
73. von 1 Morgen 72 QRuthen, zur Gebäudeſteuer nach einem
Nutzungswerthe von 21 Thlr., zur Grundſteuer nach einem
Reinertrage von 4,86 Thlr. veranlagt,

am 24. Jebrnar 1871, Vormittags 11 Ahr,
an hieſiger Gerichtsſtelle, Zimmer Nr. 9., durch den unterzeichneten
Subhaſtationsrichter verſteigert und

am 1. März 1871, Pormittags 12 Ahr,
ebendaſelbſt das Urtheil über den Zuſchlag verkündet werden.

Die Auszüge aus der Gebäudeſteuer und Grundſteuer Mut
ter-Rolle, ſowie der Hypothekenſchein können in unſerm Büreau
Zimmer Nr. 9. eingeſehen werden.

Alle diejenigen, welche Eigenthum oder anderweite zur Wirk-
ſamkeit gegen Dritte der Eintragung in das Hypothekenbuch bedür-
fende, aber nicht eingetragene Realrechte geltend zu machen haben,
werden aufgefordert, dieſelben zur Vermeidung der Präcluſion ſpä-teſtens im Kenſteigerungs Termine anzumelden.

Merſeburg, den 28. November 1870.
Königliches Kreisgericht, J. Abtheilung.

Der Subhaſtations Richter
Eylau.

Freitag den 23. December e., von Vormittags 10 Ahr ab,
ſollen im Auctionslokale des hieſigen Rathskellers folgende Möbels als:

1 Glaseckſchrank, 1 Kommode, braun angeſtrichen, 1 Sopha 1
runder Tiſch, 1 kleiner Tiſch, 4 Stück Rohrſtühle, 25 Stück Bilder
unter Glas und Rahmen, einthür. Kleiderſchrank, 1 Spiegel,
1 Schreibepult und 1 alter Brodſchrank

gegen gleich baare Zahlung meiſtbietend verkauft werden.
Merſeburg, den 15. December 1870.

Jm Auftrage des Königl. Kreisgerichts:
Jänichen, Ger. Actuar.

e c

Der am
Sonnabend den 17. December e., Vormittags 10 rzum Verkaufe von zwei hochtragenden Zuchtſauen u des

Maurers Reichel hier anſtehende Termin wird hiermit bis auf
Weiteres aufgehoben.

Merſeburg den 13. December 1870.
Königliches Kreisgericht.

Salarienkaſſen- Verwaltung.
Pferd- Verkauf.

n V v ſee r S eek a Jahr alt, geritten und gefahren, durchaus fromm, ſteht zu verkaufen in MerſeburOberaltenburg 826. ſebnns,
Ein noch guter Handwagen ſteht zu verkaufen bei

Auguſt RNothe, Sand 610.
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Ein Paar Läuferſchweine ſind zu verkaufen Sixtiberg 5857.

Eine Kuh mit dem Kalbe ſteht zu verkaufen Nr.
16. in Trebnitz.

Zwei fette Schweine ſtehen zu verkaufen Vorwerk 435.
Zwei Lauferſchweine ſtehen zum Verkauf in der alten Reſſource

Kanarienvögel, Rollenſchläger, mit und ohne Bauer,
auch Weibchen zur Hecke, ſind zu verkaufen bei

Wilhelm Ronniger, Roſenthal Nr. 739.

Ein ausmoöblirtes Logis ſteht zu vermiethen und Neujahr zu
beziehen Burgſtraße 221, Treppe hoch.

Saalgaſſe Nr. 376. iſt ein gut möblirtes Logis zu vermiethen
und ſofort zu beziehen. Donnerhack.
Ein freundliches Logis, beſtehend in 3 Stuben, mehreren Kam-
mern mit allem Zubehör iſt zu vermiethen und ſogleich zu beziehen

Burgſtraße 294. e e cBHrühl Nr. 351. ſind zwei Logis zu vermiethen und Neujahr
oder Oſtern zu beziehen. Heinrich Vogel.

Ein kleines Logis iſt ſofort zu vermiethen Preußergaſſe 55.
Ein freundliches Logis mit allem Zubehör iſt zu Neujahr zu

vermiethen und Oſtern zu beziehen.
Wittwe Finſterbuſch, Neumarkt Nr. 856.

Auch ſind daſelbſt gute Kartoffeln zu verkaufen.
Ein Familien Logis iſt zu Neujahr oder Oſtern zu vermiethen.

W. Riede, Oberaltenburg.
Eſelsplatz 708. iſt eine Stube und 2 Kammern zu ver
miethen und ſofort zu beziehen.

Dom Nr. 271.
iſt eine Wohnung zu vermiethen. Näheres im Hauſe Treppe hoch,
von 2 3 Uhr Nachmittags.

Mexſehurg, den 185. December 1897
Die 2. Etage meines Hauſes, welches Frau Engelhardt be-

wohnt, iſt von ſetzt an zu vermiethen und zum 1. April 1871 zu

beziehen. C. Hilprecht.Die II. Etage und 2 kleine Logis ſind zu vermiethen und zum

1. Januar zu beziehen Neumarkt Nr. 863.

x J 3Thüringiſche Eiſenbahn.
Für den Sächſiſch Rheiniſchen Verbands Güterverkehr via

Eiſenach Gießen tritt für die Zeit vom 1. December e. bis 1. Mai
1871 ein Ausnahmetarif mit ermäßigten Frachtſätzen für den Trans-
port von Kartoffeln in Wagenladungen in FrancoFracht in Kraft.
Exemplare dieſes Tarifs werden von den Güterexpeditionen, ſoweit
Vorrath vorhanden, unentgeldlich abgegeben.

Erfurt, den 10. December 1870.
Die Direction

der Thüringiſchen Eiſenbahn Geſellſchaft.

Thüringiſche Eiſenbahn.
Die mit den Eilgüterzügen XXIX. und XXX. des probviſoriſchen

Fahrplans vom 1. November e. bisher ſtattgefundene Beförderung
von Perſonen hört mit dem 20. reſp. 19. d. M., an welchem Tage
zum letzten Male mit dieſen Zügen Perſonen befördert werden, auf.
Dagegen vermittelt vom 21. d. M. ab der Eilgüterzug XIX. (ab

Leipzig 10 Uhr 5 Min. Abends) nicht nur wie bisher den Perſonen
verkehr zwiſchen Leipzig und Weißenfels, ſondern auch wie früher
in II. und III. Wagenklaſſe zwiſchen Apolda und Eiſenach nach
folgendem Fahrplan,

aus Apolda 4 Uhr Min. früh.
Weimar 4 55
Vieſelbach 5 23
Erfurt 5 55Dietendorf 6 30
Gotha 7 e 20
Fröttſtedt 7 e 45

in Eiſenach 8 14
Die dieſe Fahrplan- Aenderung betreffenden Tecturen ſind bei

allen unſern BilletExpeditionen unentgeldlich zu haben.
Erfurt, den 14. December 1870.

Die Direction
der Thüringiſchen Eiſenbahn Geſellſchaft.

Geſchäfts Empfehlung.
Zu dem bevorſtehenden Weihnachtsfeſte empfehle ich mein gut

aſſortirtes Lager in Corſets vom feinſten bis zum ordinairſten, außer
dem alle in mein Fach ſchlagende Artikel.

W. Lindner.
Gleichzeitig finden mehrere junge Mädchen welche im Nähen

nicht ganz unerfahren ſind, dauernde Beſchäftigung. D. O.

thaer Cervelatwurſt, Roth und Leberwurſt, Schinken, Schin
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Kieler Speckbücklinge,
Kieler Sprotten,
Holländer Bücklinge
Pommerſche Gänſebrüſte und lade

empfiehlt Wittwe Hädrich an der Stadtlirche.

e Friſche Sendung
von

Kieler Speckbücklingen, früschen Seedorsch Go

kenroulade, Knackwürſtchen, Preiſelsbeeren, ſüßes Pflau-
menmuß, Pfeffergurken, ſaure Gurken Brabanter Sar;
dellen, Sardinen a P'houfl, Neunaugen, Emmenthale
Schweizerkäſe, Caviar und ſehr ſchöne, marinirte und geräuchert
Heringe empfiehlt die Delikateſſen Handlung von

M. Feldrapp, vis à vis dem Rathskeller.

Filz- und Doubſe-Schuhe!
und alle Sorten Filzwaaren empfiehlt in große
Auswahl und guter Waare bei billiger Preisſtellung

A. Prall, Burgſtraße Nr. 217.

Nur 26 Silbergroſchen
F koſtet Original Loos zu der in aller Kürze am 28. J
December d. J., beginnenden, von der Königlichen Regie-
rung genehmigten Frankfurter Stadt- Lotterie.

Ueber die Hälfte der Looſe müſſen im Laufe der Ziehungen
mit Gewinnen von eventuell fl. 200,000, 100,000, 50,000,
25,900, 20,000, 15,000, 12,000, 10,000 2c. 2c. erſcheinenund da die in den erſten fünf Ziehungen gezogenen Looſe ri
außer ihrem Gewinn ein Freiloos zu der nächſten Klaſſe er Kind
halten ſo iſt Chance vorhanden, mittelſt einmaliger Ein-
lage weitere Ziehungen gratis mitzuſpielen.

Für die erſte Klaſſen Ziehung koſtet:
1 ganzes Original-Loos Thlr. 3. 13 Sgr.,
1 halbes Thlr. 1. 22 Sgr.,1 viertel nur 26 Sgr.gegen Einſendung, Poſt Einzahlung oder Nachnahme des

Betrages.
Beſtellungen auf die von löbl. Lotterie- Direction

ausgeſtellten Original Looſe werden ſofort ausgeführt und
der amtliche Verlooſungsplan gratis beigefügt.

Sofort nach jeder Ziehung erhalten die Jntereſſenten
Reſultats Anzeige unter Beifügung der Ziehungsliſte, ebenſo J
prompt erfolgt die Gewinn Auszahlung und der Verſandt
der planmäßigen Freilooſe. Schreibgeld oder ſonſtige Pro-
viſion wird nicht berechnet, und um überhaupt einer ſorg-
ſamen Bedienung verſichert zu ſein, beliebe man ſich mit
Ertheilung geneigter Aufträge baldigſt direct zu wenden an

Isidor Bottenwieser,
Bank h Nain.in Frankfurt am

Königl. Preuß. Lotterie.
a Original Looſe zur f. Klaſſenziehung, ſowie

zu 2 Thlr. 8 Sgr, z zu 1 Thlr. 4 Sgr., zu 17 Sgr.
zu 9 Sgr. verkauft und verſendet N. Hille, Leihbibliothekar i
rn Oranienburgerſtraße Nr. 53 Ziehung 4., 5. Janug

mere

159. Frankfurter Stadt-Lotterie.
Nur 26000 Looſe bei 14011 Preiſen von fl. 200000,

100000, 59000, 25000, 20009 2e.
Zur erſten Klaſſe, deren Ziehung am 28. December be

ginnt, empfehle ich unter meiner beliebten Deviſe:
„„Mariens Glüch!“

Ganze Original Looſe à 3 Thlr. 13 Sgr.
22Halbe do.Viertel do. 226gegen Poſteinzahlung oder Nachnahme.

Der amtlich beſtellte Haupt-Collecteur
D. I. EBölk in Frankfurt a. M.l F fur a. Mr SSSWS TunFettes Rind Schweine- und Hammelfleiſch

bei Trautmann, Kloſterweinberg.
Daſelbſt iſt ein einſpänniges Fuhrwerk zu vermiethen.
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Bee rationund lade ich ein geehrtes Publikum zur Benutzung ergebenſt ein.
Jch werde ſtets mit guten Speiſen und Getränken aufwarten und bemerke noch, daß ein ſehr gutes

Betiard
M eufgeſtellt iſt.

e Merſeburg den 17. December 1870. A. Brandin.gager von Lager von;Regenschirmen Bruno Meiling, echtem Meerſchaum,
l

non in Seide, Janella, Donm 222, polirten Holzwaaren,

Ale e und a ea abags und Cigarren Toilettenſeifen,Ffeifen h u. FPenerzeugen, Petsehaſten,

großer Jellung Avis für Damen!!!
Das Neueſte von Wihter- Wamenmänteln, als: Räder Paletots

mit und ohne AſtrachanBeſatz, Paletotimäntel mit Kragen, Jaqguets u. Jacken
in allen neueſten Stoffen und Farben, wie auch eine große Auswahl von Kinder Paletots,
JaquetJacken für Kinder von 2 bis 14 Jahren empfiehlt das Damen-Garderobe- Magazin von

A. r re T an der Stadtkirche Nr. 211.
28.

egie

gen

00,
inen
ooſe

e er
Ein

erjacken von 1 Thlr. an, Strickjacken in allen Sorten, Geſundheitsjacken für
Herren und Damen, wollene Hemden, Unterhoſen, Leibbinden, Frauenſtrümpfe, Socken und
Kinderſtrümpfe, Gamaſchen, Handſchuhe, Unterröcke für Damen und Kinder, Kopffſhawls
und Seelenwärmer, ſowie geſtickte Schuhe und Hoſenträger in großer Auswahl empfehle ich
zu ſoliden veiſen.

n f.
anchons zu bedeutend herabgesetzten Preiſen.

e früher Engelhardt.v Ah Wegen Geſchäfts- Aufgabe
verkaufe ich von heute ab mein noch reich aſſortirtes Lager in

Cigarren Rauch SCERBRBEPtabark,um ſo ſchnell wie möglich damit zu räumen, theilweiſe 20 unter dem Selbſtkoſtenpreis und empfehle ich beſonders Rest

partien, die ich bei Abnahme des ganzen Quantums noch billiger abgebe.
Am Lager befinden ſich noch echte importirte Havanna-Cigarren, feine Ambalema, Domingo,

Seedleaf, Carmen mit Havanna, Cuba und Brafil.
Schnupftabacke: Rotterd. Dunkerque, früher pr. Pfd. 15 Sgr. jetzt 10 Sgr.

Tonca fr. pr. Pfd. 10 Sgr., jetzt 5 Sgr.
Dieſer Ausverkauf bietet Gelegenheit zum bevorſtehenden Weihnachtsfeste zur Anſchaffung vortheilhafter

Geſchenke, wozu ich fein decorirte Präsentkistchen empfehle.
Meine Laden-Utenſilien, beſtehend in Ladentiſch, 2 Regale, 1 Schrank und 1 Schreibpult ſind billig zu verkaufen;

Otto Blankcen bar Burgſtraße Nr. 222.

höhe in allen Stoffen und Farben vvn Thlr.
I an empfiehlt das Herren Garderobe Magazin von Philipp Gaab.

--mm-Die ardere Druckerei Harderöben- Reinigungs Anſtalt

von Heinrich Roſt in Weißenfels aS.
empfiehlt ſich zum Färben, Drucken und Waſchen aller ſeidenen, wollenen, ſammetnen und baumwollenen Stoffe. Putz
federn werden gewaſchen gefärbt und gekräuſelt.

Annahmeſtelle für Merſeburg bei S n. nWilhelmine verw. Juſtin, Putz Mode- u. Weißwaarengeſchäft vis à vis der Stadtkirche.

Vorſchuß Verein zu Merſeburg, eingetraggene Genoſſenſchaft.
Sämmtliche Mitglieder werden erſücht, ihre Quittungsbücher zur Reviſion und Feſtſtellung des Guthabens für 1870 bis

ſpäteſtens den 20. December e. im Geſchäfslokale Brühl Nr. 336. oder an den Vereinsboten Hr. Ritter abzuliefern.
eiſch Für jede Erinnerung nach Ablauf dieſer Friſt iſt 1 Sgr. an den Vereinsboten zu entrichten.

Merſeburg den 5. December 1870.
J Vorſchuß- Verein zu Merſeburg, eingetragene Genoſſenſchaft.

J. Bichiler. M. Klengebeil.



mee wen ee e Ü rn ne S ne e e4 ne v S S e e eJch mache meine Geſchäftsfreunde auf die zu leiſtenden Vollzahlungen auf
junge t Eisenbahn Stamm Actien,
jnnge Berg. NMärkischen dergl.

und 5 Norddeutsche Bundesanleihe, ſowie auf das
Bezugsrecht von Magdeburg- Halberstädter Stamm- Actien alpari

Friedrich Schultze,

Keiner überſehe nachſtehende Zeilen!
„Vor ca. 3 Monaten litt ich an einem krampfhaften Huſten mit großer Heiſerkeit. Nach Gebrauch einer Flaſche L.

„W. Egersſſchen Fenchel Honig Extract wurde ich von meiner Krankheit befreit. Jetzt, nachden ich 4 Wochen heiſer geweſen be
„diente ich mich 2er Flaſchen, wonach die Heiſerkeit vollſtändig geſchwunden. Dieſes der Wahrheit gemäß.

Königsberg i. Pr. Franz Nuſſer-Orzechowski, Brauerei Jnſpector.Der Allein Verkauf des echten L. W. Egers ſchen Fenchel- Honig Extract iſt nur bei C. H. Schultze sen.
Sohn in Merſeburg, Heinrich Neßler in Schafſtädt und Moritz Kathe in Mücheln.

SF. MWnkfenpfan S.

J. G. Knanth.
Mein

aufmerkſam.
Merſeburg, den 15. December 1870. Bankgeſchäft,

el Wwaaren-,
Mut und Mützen VIagazin

bietet eine reichhaltige Auswahl zu Weihnachts
geſchenken dar und werden bis zum Feſte auf die neueſten und zweckmäßigſten

fallend billige Preiſe geſtellt. für Landwirthe, Jäger und Rei

3 ſende, alles in größter Auswahl.Das Magazin ſeriiger Herren und Rnaden ſarderode

von Philipp Ganahb an der Stadtkirche Nr. 211.
empfiehlt zur jetzigen Saiſon ſein großartiges Lager der eleganteſten Merren- Ueberzieher
in Nattiné, Flocconé, Double und Tüffel, ſowie Wuch-, Stoff und Leibröchke,
Faquets und Juppen, Beinkleider und W'esten; desgl. vollſtändiges Lager in
Knaben Anzügen in jedem Genre bei vorzugsweiſe billigen Preiſen. Jch
mache beſonders auf meine guten Stoffe und die Bearbeitung der Gegenſtände aufmerkſam.

Beſtellungen nach Maaß werden prompt und ſchnell ausgeführt.
X Nur a. d. Stadtkirche Nr. 211.

Auch für das J. Quartal 1871 erſcheint wie bisher täglich zwei Male in einer Morgen und Abendausgabe die
Abonnement

für den norddeutſchen Bund Süd
Deutſchland und ganz Oeſterreich
bei allen Poſtanſtalten 3 Thlr.

National Zeitung.
In ihren täglichen Leitartikeln und Original -Correſpondenzen von dieſſeits und jenſeits des Oceans einen entſchieden

e Jnſeratein dieſer über alle Welttheile verbrei

clamen 5 Sgr. pr. Petitzeile.

liberalen und nationalen Standpunkt vertretend, verbindet ſie damit ein reichhaltiges Feuilleton in Originalarbeiten der tüchtigſten
literariſchen Kräfte und eine Börſenhalle, welche in volks wirthſchaftlichen Rundſchauen und in Berichten über alle Vorkommniſſe auf
dem Geld Effecten und Waarenmarkt ein umfaſſendes Bild aller Handels, Verkehrs und induſtriellen Intereſſen bietet. Alle wichtigen
politiſchen Nachrichten und Börſencourſe werden täglich zweimal durch telegraphiſche Depeſchen mitgetheilt.

VBerlin, im December 1870.

BuckauerPorzellan- Niederlage
empfiehlt auch in dieſem Jahre wieder eine große Auswahl weißer
und decorirter paſſende Feſtgeſchenke, als:

Bratenleitern, Mehl oder Vorrathstonnen, Salzmetzen Durch
ſchläge Kaffeetrichter, Waſſereimer, Lichtprofitchen, Lichtlöſcher,
Meſſerbänke, Saucenlöffel, Theeſiebe, Waſchgarnituren und Licht
manchetten,

decorirte Porzellane,
Tafel, Kaffee und Theeſervice, neu decorirt, von 21 Thlr. an
bis 16 Thlr., Mocca Taſſen von 10 Sgr. bis 1 Thlr., Blumentöpfe,
Blumenvaſen, Uhrgehäuſe, Blumenkörbe, Schreibzeuge, Kuchenteller,
Cabarets, Nadelkörbchen, Eierſervice und Leuchter, Zeug und Puppen
köpfe, ſowie eine große Auswahl weißer und decorirter Kinderſpiel-
zeuge, als: Tafel Kaffee und Theeſervice, Waſchgarnituren und
Küchengeräthe. E. Mayländer, Gotthardtsſtr. 110.

W'eihnachtskerzen,
Billig!

gerippte IIIuminationskKerzen

bei Gustav ihe.

Expedition der National- Zeitung. J
munenneeeeeereeNovitäten

an Chriſtbaum-Verzierungen,
Alrappen zum Füllen

in überraſchender Auswahl bei

Guſtav Lots.Eine ehrenvolle Anerkennung auf der Ausſtellung zu Altonag 1869

Brunnen- Bitter
und

Brunnen-Bitter-Liqueur,
ärztlich geprüft und empfohlen, naturgemäß jede Verſchleimung
löſend, ohne Nachtheil für den Körper, auf Erfahrung gegründet,
jede Krankheit damit bewältigend und jedes naturgemäße Leiden ge
fahrlos beſeitigend, empfiehlt

Carl Auguſt Schimpf, Kaufmann in Lauchſtädt
bei Halle a S.

Lager bei Herrn Buchhändler F. Gieſe in Merſeburg,
W Wiedero in Halle a/S.,

ilh. Runge in Weißenfels,
Ad. Förſter in Naumburg a/S.

teten Zitung koſten 2 Sgr., Re
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Zur Feſtbäckerei empfiehlt
Ia. Elemeé Rosinen à Pfd. 5 Sgr.,
Ia. Corinthen à 41 Sgr.,ſ. gem. Zucker à 5 Sgr.,beſte friſche Sohmelzbutter à Pfd. 8 Sgr., für 1

Thlr. 4 Pfd.,
Genueser Citronat und alle Sorten friſch geſtoßene

Gewürze F. J. Angermann.Rrillant- Salon Kerzen 4er, 5Ser, 6er à
Packet 5-—6 Sgr.,

bunte Raumliſchte à St. 3 u. 4 Pf.
F. J. Angermann.

Beſte Voll Heringe à Schck. 1 1 Thlr.,
à St. 6 10 Pf.

empfiehlt

empfiehlt F. J. Angermann.Zum bevorſtehenden Feſte
empfiehlt beſte Baſer. Schmelzbutter,

ERlemé-Rosinen,
Corinthen,
Mandeln,
Ciätronat,
Zucker in Broden und gemahlen,
ff. Gewürze Citronenöl

H. Walbe.
F. Rum,

Axrac,
ff. Punsch Essen2z, Düſſeldorfer,

bei H. Walbe.Prima sec. Stearinlichte,
bunte Baumliächte,
Wachsstock

bei H. Walbe.Mein Cigarrenlager empfehle zur beſondern Berückſich-

tigung. H. Walbe.Wie alljährlich, ſo empfing auch in dieſem Jahre eine Sendung

anz reiner unvermischter Baſer. Schmelz-
utter, welche nebſt allen andern Waaren zur Feſtbäckerei beſtens

empfehle. Moritz Klingebeil, Gotthardtsſtr.
sSteinkohlie bei Ferd. Scharre.

Honigkuch enſch eiben
in allen Gattungen, Rabatt 2 Sgr auf Thlr.

Märnbherger Lebkachen,
braun und weiß, in vorzüglicher Qualität,

feinſte FIarzipan Lebkuchen
in Cartons zu 71 Sgr., einzeln pro Stück 1 Sgr. 3 Pf.,

Raum Confeclt.
derſchiedenſter Qualität, pro Pfd. 7 Sgr. bis 1 Thlr.
empfiehlt G. Schönberger, Gotthardtsſtr. 138.

Schmelzbutter,
Rosinen,
Corinthen,
Mandeln,
Tuclker in allen Sorten,
Gen. Citronat

empfiehlt zum bevorſtehenden Feſte

f. Rum G Arac,rothen u. weissen Punschessenz
billigſt bei Emil Wolf.rT T mmC Der hinkende Pole
für 1871 iſt angekommen bei

Guſtav Lots.
Ausverkauf.Wegen Aufgabe meines Geſchäfts verkaufe ich von jetzt an alle

meine Sachen zu und unterm Einkaufspreis, eine reiche Auswahl
in Blumen Federn, Bändern in Taffet, Atlas und Sammet, Hüten,
Hauben, Kragen Stulpen, Chemiſettes, Shlipſen, Blonden, Hut-
Facons und alle von mir geführten Artikel zu auffallend billigen
Preiſen. Bertha Rudeloff, Neumarkt.Auch iſt meine faſt noch neue Ladeneinrichtung ſehr preiswerth
zu verkaufen. Bertha Rudeloff, Neumarkt 866.

Friſches Lichtebier
iſt wegen der Weihnachtsfeiertage nächſten Dienstag den
20. December in der Stadtbrauerei zu haben.

Emil Wolff.
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ich nicht, mein reichaſſörtirtes Lager aller
Sorten Handſchuhe, Hoſenträger, Strumpfbänder,
Shlipſe, Eravatten, Cachenez, Oberhemden, Chemi-
ſettes, Kragen und Manchetten der gütigen Beach-tung zu empfehlen. A. Pram,

Burgſtraße Nr. 217.

Es empfiehlt efeine lein. Herrenkragen à Dtzd. von 1 Thlr. 20 Sgr. an,

Manchetten a 3 5d u r a zund übernimmt Beſtellungen auf Anfertigung von Hemden naMaaß à Dtzd. von 12 Thlr. an Harie Müller,
Markt 24.

Weihnachts- Anzeige.
Auch in dieſem Jahre empfehle ich meine Baumconfecte, ſowie

Halleſchen Honigkuchen, letzteren bei Entnahme von Thir. 25
Sgr. Rabatt zur geneigten Abnahme.

Auch ſind dergleichen Waaren in meiner Bude auf dem Chriſt
markte zu haben.

Stand vis à vis der goldenen Sonne.
Hochachtungsvoll

W. Bauer, Conditor, Oberbreiteſtr. 468.

Die neueſten Rilderbogen
zum Ausmalen,

Tusch- Farbenkasten,
Reisszeuge, ſowie alle

Schreib- Zeichen Vtensilien
empſtern Guſtav Lots.COaſree,
rein und kräftig vom Geſchmack, gebrannt à Pfd. 10 Sgr.,

offerirt Heinr. Schultze junm.,Entenplan u. Burgſtraße.

g Stickereien
sehr billig.Alrnna Dietrich in Halle.
Nervöſes Zahnweh

wird augenblicklich geſtillt durch
Dr. Gräfströms Schwedische Zahntropfen

à Flacon 6 Sgr. echt zu haben

in Merſeburg bei Guſtav Lots.
Den alleinigen Verkauf

der vorzüglichen Rheumatismus-Salbe in Büchſen à 15 Sgr.
und 1 Thlr.

von Herrn J. Georg Krät2z, Scharfrichtereibeſ. in Zeitz,
und des ſeit 50 Jahren ſich ſtets als ganz ausgezeichnet bewährten
Wund-Heil-Pflaster in Stücken à 5 Sgr. von dem
ſelben nebſt Gebrauchsanweiſungen übertrugen für die Stadt Mer
ſeburg und Umgegend dem Herrn Gustav EIbe dort

L. Hochheimer S Comp., Zeitz.
Zeugniß

Vor einiger Zeit litt ich an ſo heftigem Rheumatismus in beiden
Beinen, daß ich nicht mehr im Stande war, über die Stube hinweg
gehen zu können. Alle angewandten ärztlichen und ſonſtigen Haus
mittel konnten mir nicht helfen.

Da endlich wurde mir von einem Freunde die
Rheumatismus-Salbe

vom Scharfrichtereibeſitzer Herrn J. Georg Kratz in Zeitz
gerathen und nach wenigen Tagen regelmäßiger Anwendung war
ich von dieſem ſchrecklichen Leiden ganz befreit und iſt es bis heute
noch nicht wiedergekehrt.

Dies bezeuge ich der Wahrheit gemäß!
Aue, im November 1870.

Friedrich Auguſt Bach, Gutsbeſitzer.

Privat Entbindung.
Damen, welche in Stille ihre Niederkunft abwarken wolley,

finden bei billigen Bedingungen freundliche Aufnahme.
Leipzig, Markt 13., Treppe D. Rohn, Hebamme.
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mit und ohne Hacke, e mpfiehlt in nur guter Waare
zu billigen Preiſen. A. Prall, Burgſtr. 217.

Maſſe er evon J. Hoff in Berlin
tann bei jetzigen Witterungswechſel nicht genug gegen Huſten und
Heiſerkeit empfohlen werden.

Zu haben in Tafeln von 1—4 Sgr. bei

rTDJ

A. Wieſe.
Wiſſenſchaftlich empfohlen

m gegen Magenkatarrhe, Säure-n bildung, Aufſtoßen Verdau-o n e ungsſchwäche, Athemnoth und
e. e Harngries. Vorräthig in plombirten Schachteln mit Gebr.e r

Anw. à 30 Kr. 8 Sgr.

Die Adminiſtr

Moritz Huth, Burgſtraße Nr. 288.

an el n Rur allein echt in der Dom-

der Felſenguellen

Deutſchlands Auferſtehung.

apotheke in Merſeburg bei

Vaterländiſche Dichtungen aus dem Jahre 1870

Herrn Hof Apotheker Th.
Schnabel, in Halle in
Dr. t Hirſchapotheke

Die vergriffenen gefütterten Ruckskin Han dschuhe,
wollene Jacken, Hemden, Vnterbeinkleider,
BRlousen, Stulpen, weiß und ſchwarz in Seide u. Crèpe,

von Wilh. Oſterwald.
Preis geheftet 20 Sgr. geb. 1 Thlr.

Vorräthig in der Buchhandlung von

en

v.
4n

iM
M

enma 3 u cu g. in 3

40 v

und in J. C. Papſt's
Engelapotheke.

ation

ſowie Herren- und DBamen- Stehkragen, Vnter-
Aermel ſind wieder angekommen bei

tn e

er

Bei Scorbut, Eiterung,
Säfteverluſt

vielen andern Mitteln vorzuziehen.
Herrn Hoflieferanten Johann Hoff in Berlin.

Wolkramshauſen 5. November 1870. Die fortwäh-
rendecausgezeichnete Wirkung Jhrer Malzfabrikate bei
meinen Patienten veranlaßt mich auch heute um 36 Flaſchen
Malzextract, 2 Pfund Malzchoeolade und 2

Beutel Bruſtmalzbonbons gegen beifolgenden Be
trag zu bitten. Fr. Reich, pract. Arzt. Ihr Hoff'ſches
MalzertractGeſundheitsbier iſt als ſäfteverbeſſerndes und nährendes
Mittel ſehr hoch zu ſtellen und bei Scorbut, Eiterung, Säfteverluſt
den meiſten andern Mitteln vorzuziehen, ebenſo iſt Jhre Malzchoco
lade erwünſcht. Die Kranken verlangen gewiſſermaaßen in-
ſtinktmäßig nach dieſem ſehr nahrhaften die Verdauung
fördernden Getränk.
Dr. Meinecke, Oberſtabsarzt in Breslau.

Verkaufsſtelle bei A. Wieſe

Preussische Bodens Credit- Actien Bank
in Berfin.

Die am 2. Januar 1871 fälligen Coupons der 5procen-
tigen Hypothekenbriefe erste pupällarisch
sichere Hypothel, 10 Amortisationsent-schädiguong werden eingelöst:

vom 15. December C. ab.
Merseburg bei Hrn Wräedr. Schultze.
Berlin b. d. Kasse d. Bank, hint. d. Katholischen Kirche Nr. I.
Halle bei Hrn. H. F. Lehmanu.
Leipzig bei Hrn. C. Louis Wäubert.
Erfurt bei Hrn. Heinr. FIo0Ss.
Nordhausen bei Hrn. Grelling Schönfeld.
Halberstadt bei Hrn S. L. Suss mann.
Magdeburg bei Hrn. Teetzmann, Roch Alenfeld.
Wittenberg bei Hrn. W. Apponifus.
Zerbst bei Hrn. Louis Mürsch.

Krebs's Reſtauration.
Sonnabend den 17. d. M., Abends 6 Uhr, Salzknochen; hierzu

ladet freundlichſt ein F. Krebs.

e e e
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empfehlen ſich zu ſchneiden bei ſchneller und guter Bedienung
Mölläng G Spangenberg,
n Dampfſchneiderei

eitz.
Bei meinem in Kürze erfolgenden Abgange nach Weißenfels

kann ich nicht unterlaſſen, für das Wohlwollen welches mir von
Seiten des geehrten Publikums während der 6 Jahre meines Hier
ſeins in ſo reichem Magaße zu Theil wurde, den herzlichſten Dame
zu ſagen.

wirkung des Herrn Lehrer Schön nächſten
Sonntag den 18. December e., Nachmittags 4 Ahr,

im Saale der VunkKenburg, ein
Ahschieds- Concert

mit Vocal und Jnſtrumental- Muſik zu geben beabſichtige. z
würde mir große Freude bereiten, wenn recht viele meiner werthen
Gönner und Freunde daſſelbe mit ihrer Gegenwart beehrten.

Billets à 38, Sgr. ſind zu haben bei den Herren Kaufleuten
Wieſe und Rabe; Kaſſenpreis 5 Sgr.

Ludwig Buchheiſter.
Festauratfon om 2Sonnabend den 17. d. M., Abends 6 Uhr, Gänſebraten,

dazu ein ff. Töpfchen Bier, wozu freundlichſt einladet
G. Hiuze

Sonnabend den 17. d. M. Schla
9 Uhr Wellfleiſch in der Reſtauration von Wiegand.

en

Riſchgarten.
Sonntag den 18. d. M., von Abends 72, Uhr ab, Tänzchen.

Constum- Verein,
eingetr. Genoſſenſchaft.

Zu der am anMontag den 19. December d. J., Abends 8 Uhr,im Hiſchgarten abzuhaltenden GeneralVerſammlung werden

die Mitglieder des Vereins hierdurch ergebenſt eingeladen.
Taägesordnung:

1) Wahl des Vorſtandes,
2) Anderweite Regelung der Gehalts- Verhältniſſe des Vorſtandes

und Kaſſirers.
3) Feſtſtellung der Caution des Kaſſirers.

Merſeburg den 15. December 1870.
Der Verwaltungsrath

des Conſum- Vereins, eingetr. Genoſſenſchaft.
J. V.: Ballhauſen.

Die Mitglieder des Vorſchuß Vereins zu Merſeburg, einger.
Genoſſenſchaft, werden hierdurch höflichſt gebeten, zu einer Be
ſprechung: die Wahl des Caſſirers und Controlleurs betreffend,

Sonntag den 18. d., Nachmittags 3 Uhr,
im Rischgartenlokale

zu erſcheinen.
Die ſo äußerſt wichtige Frage: Erſetzung der beiden uns durch

den Tod leider entriſſenen, ſo ſehr tüchtigen Beamten läßt wohl vor
ausſetzen, daß die Betheiligung eine recht zahlreiche wird, zumal

ja eines jeden Mitgliedes Intereſſe von dieſer Wahl mit abhängig iſt.
Auch werden die Mitglieder von Außerhalb dringend um Er

ſcheinen gebeten.

e Zone S riret 1870.
König. Schönbrodt. Gebr. B. u. J. Hippe.

Schmieder. J. E. Wirth, C. Gehre. C. Tucas.
T. B. Kramer.

Verloren wunderer S
wurde am Mittwoch Abend auf dem Wege vom Dom nach der
Johannisgaſſe ein großer brauner Pelzkragen mit braunſeidenem
Futter. Der ehrliche Finder wird gebeten, denſelben gegen Beloh
nung beim Herrn Kaufmann Berhold, Oberbreiteſtr,, abzugeben.

Jn der Nacht vom 12. bis 13. iſt ein junger Jagdhund, braun,
mit weißen Vorderfüßen und weißer Bruſt, auf den Namen Faſſan
hörend, entlaufen, gegen Belohnung abzuliefern beim Gutsbeſther
Louis Thieme in Wüſteneutzſch. Vor Ankauf wird gewarnt.

Ein großer ſchwarzer Kettenhund, auf den Namen Bruſto hörend,
iſt in der Nacht vom 5. zum 6. December abhanden gekommen.
Ein Jeder, welcher von dem Verbleibe des Hundes Kenntniß hat,
wolle mir dieſes ſofort anzeigen. Friedr. Kahl

aus Dörſte witz.
4000, 8200, 3000 und 2000 Thir.

auf reſp. 48, 30, 20 und 16 Morgen Feld inel. hoher Brandkaſſe,
und verſchiedene andere kleine Poſten können bis Mitte Januar fut.
noch untergebracht werden durch

C. Berger in Merſeburg am Markt,

Dikten und Möbelfournire P

Zugleich erlaube ich mir anzuzeigen, daß ich unter gütiger Mit.

chtefest, früh

goos M
t.

16.
28. 1

38.
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J Gewinn- Liſte LoosR t d is Hilfs Vereins ſtattgehabt 767. 1 Uhrhalter. 789. 1 Flacon.er heute im Depot des m e ſtattgehabten zweiten gehn e 2 a ta voner
x r we ewinne. 1 Cachemir Shawl. 5. Kinderlätzchen.u glacewinae d raſe inne 776. Streichholzbeh. 800. 1 Liederh. u. 1 P. Strickhösch.

16. 1 Körbchen von Chryſolith. 350. 1 Nadelkäſtchen v. Marmor. 784. 1 Kindermützchen. 802. 1 Compotier.
28. 1 Cylinderputzer u. 1 Päck. 353. 1 geſtricktes Shäwlchen. Die verehrl. Loos Inhaber werden ergebenſt erſucht, die Ge

Haarnadeln. 356. 1 Kalender. winne gegen Rückgabe der betr, Looſe recht bald in Empfang nehmen
38. Liederheft „Bauſteine für 366. 1 Theebüchſe v. geſchl. Glas. zu wollen.

Straßburg u. 1 Nippfig. 367. 1 Kannenabhebetuch. Merſeburg, den 15. December 1870.
44. 1 Federwiſcher. 369. 1 P. geſtickte Stulpen. Das Depot des Kreis-Hilfs-Vereins.
47. 2 Hefte Noten. f 370. 1 Lampent. u. 1 Cylinderpu z. Sache.
70. 2 Kupferſtiche. 373. 1 geſtrickter Fanchon. Wir beabſichtigen, einer jeden der von uns unterſtützten 240
72. 1 ſeid. Shäwlchen. 381. 1 Düte Confect. Soldatenfamilien zum Weihnachtsfeſte eine Chriſtſtolle zu ſchen
76. 1 kleine Porzellanſchaale. 389. 1 kl. Zuckerſchale. ken und wenden uns deshalb an unſere Mitbürger mit der Bitte,
77. 1 Kannenabhebetuch. 392. 1 Flac. Eau de Cologne. uns in unſeren Vorhaben durch Gewährung von Geldbeiträgen
89. 1 Düte Confect. 401. 1 Viſitenkartenſtänder. oder Chriſtſtollen zu unterſtützen.
97. 1 Flacon von Porzellan. 409. 1 Batiſttaſchentuch. Zeichnungsliſten werden wir nicht in Umlauf ſetzen. Vielmehr
99. 2 Hefte Noten. 411. 1 Streichholzetuis. erſuchen wir die uns zugedachten Geldbeiträge an den Rechts

I 100. 1 Kragen mit Stulpen. 415. 1 P. Manchettenknöpfe. anwalt Wölfel zu zahlen oder bis zum 19. d. M. in
I 101. 25 Brief-Couv. u. 1 Pfeffer 417. 1 Düte Confect. die im Magiſtratsbüregau, ſowie bei den Kaufleuten Herrn

kuchen. 418. 1 Bouquet v. getr. Blumen. Teichmann in der Altenburg und Herrn Zimmermann
102. Arbeitskörbchen. 424. 1 Kragen. auf dem Neumarkte ausliegenden Liſten unter Angabe des
103. 1 Pappkörbchen. 427. 1 Pag. Pfefferkuchen. Namens die Zahl der Weihnachtsſtollen einzutragen, die
104. 2 Hefte Noten. 430. Fächer. uns zur Verfügung geſtellt werden. Wann und wo die letzteren
107. 1 Fanchon. 440. 1 Trinkglas. abzuliefern ſind werden wir noch beſondes bekannt machen.
111. 1 Kupferſtich. 448. 1 Pagq. bunte Licht. Merſeburg, den 12. December 1870.
112. 1 Düte Confect. 454. 1 Lampenſchleier. Der Lokal-Hilfsverein117. 1 Compotiér. 456. 1 Schürze. für die Familien der aus der Stadt Merſeburg zur Fahne Einberufenen.
119. 1 Briefbeſchw. m. Oblaten- 457. 1 Stickgarnetuis. J

käſtchen v. Alabaſter. 464. 2 Bilder. 7133. 1 gold. Siegelring. 466. 1 kl. Kaffeeſerviette. Rühl's Restaurafon.
146. 2 Bilder. 469. 1 Roſtkiſſen u. 1 Rippfigur. Sonnabend Schüſſel-Sülze mit Remoladen-
147. 1 geſtickt. Kragen. 470. 1 Körbchen. Sauce. A. Bleier.153. 1 rer v. Porz. 471. 1 J d157. 1 abgepaßte Cachemirblovſe. 482. 1 P. Strumpfbänder. e e161. h a bar 513. 1 P. woll. Stulpen. 400 Thaler werden auf zehnfache hypothekariſche Verſicherung
166. 1 Kupferſtich. 518. 1 GlasPockal. zu leihen geſucht; wo ſagt die Expedition d. Bl.
167. 1 Nadelbuch. 527. 1 Kaffeetr. v. Porz. Dank.176. 1 Taſſe. 528. 1 friſirt. Puppenk v. Porz. Für das II. Reſerve HuſarenRegiment iſt eingegangen von:
179. 1 Räucherbüchſe v. Cryſtall. 531. 1 Arbeitskorb m. Deckel. Hrn. Kaufm. Seidel 2 P. Unterhoſen Frl. Kirchheim 2. P. Socken,
182. 1 kl. Spankörbchen. 540. 1 Arbeitstäſchchen. Fr. Elfeldt 1 Thlr., Frl. Reidenitz 100 St. Cig, Hrn. Kfm. Barthel
183. 1 ſeid. Shäwlchen. 551. 1 Glasſchale. 1 Thlr., Hrn. O. Forſtm. v. Brixen 1 P. Hoſen, Frl. v. Häſeler
185. 1 Blumenvaſe. 554. 1 Uhrgeh. v. Porz. Kiſte Cig., 3 Pfd. Taback, Hrn. Reg. R. Hennig 5 Thlr. Hrn.
193. 1 Knaulbecher. 562. 1 P. Stulpen. Eckhardt 100 Cig, Hrn. Treff 100 Cig., Fr. Lützckendorf 25 Eig.
194. 1 St. Seife u. 1 Cylinderputz. 578. Einfädelmaſchine. u. 2 P. Socken, Fr. Geh. Reg. R. Crüger 3 Pfd. f. Taback, Hrn.
198. 2 Bilder. 583. 1 Plüſchtaſche. Reg. R. Schede 5 Thlr., Fr. v. Buggenhagen 12 Pfd. Taback, Hrn.
204. 1 Gabel m. Löffel v. Holz. 590. 1 Kupferſtich. Geh. Reg R. Mehler 5 Pfd. Taback, Fr. Reg. Seer. Scheffler 1
206. 1 friſirter Puppenk. v. Porz. 591. 1 Butterkühler. Hoſe, 2 P. Socken, Hrn. Kfm. Teichmann 200 Cig, Fr. Amtsr.
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Es hat Gott gefallen, am Mittwoch den 14. December Nachts

11 Uhr unſere gute Tochter und Schweſter Louiſe Albrecht
im 21. Lebensjahre zu ſich zu nehmen. Dieſes allen Verwandten
und Freunden zur Nachricht mit der Bitte um ſtilles Beileid.

Die trauernden Hinterbliebenen.
Die Beerdigung findet Sonnabend den 17. d. M., Vormittags

9 Uhr ſtatt. eTodesAnzeige. Donnerstag den 15. Nachmittags ver
ſchied nach kurzem ſchweren Leiden unſer theurer Gatte und Vater,
der Poſt Büreaudiener Ludwig Suder, in einem Alter von 53
Jahren 11 Monat. Dies zeigen ſtatt beſonderer Meldung allen
Theilnehmenden tiefbetrübt an und bitten um ſtilles Beileid

die trauernden Hinterbliebenen.
Merſeburg, den 15. December 1870.

Künſtigen Sonntag wird T. Ruchneisters
Abſchieds- Concert ſtattfinden. Es darf wohl dem Con
tertgeber mit vollem Recht das Zeugniß gegeben werden daß er
während der Zeit ſeines Hierſeins großen Fleiß und energiſches
Streben gezeigt, und mit ſeiner meiſt aus Lehrlingen beſtehenden
Capelle ganz anerkennenswerthe Leiſtungen erzielt hat.

Obwohl die öffentliche Theilnahme ſich in der Jetztzeit Anderem,
Höherem zugewendet und zuwenden muß, ſö würde es gewiß auch
erfreulich ſein, wenn dem ſcheidenden Stadtmuſikus, der bei Freud
und Leid mit ſo Vielen oft in die engſte Berührung kam durch
einen recht zahlreichen Beſuch obigen Concertes noch einmal die ver-
diente Anerkennung gezollt würde wenn er dieſe als ein friſches,
freundliches Andenken Merſeburgs in ſeinen neuen Wirkungskreis

mitnehmen dürfte. Brandt.Deutſch Franzöſiſche Kriegs Chronik.
Geſchichtliche Darſtellung des deutſchen Nationalkrieges gegen Frankreich.

Zur Erinnerung für Mitſtreitende und Mitlebende
von Rudolph Müldener.

Das Werk erſcheint in Lieferungen v. abwechſelnd 25 und 3 Bogen gr. 80.

Preis der Lieferung 3 Sgr. S
Dem dritten Heft liegt eine von Henry Lange gezeichnete Karte von

Frankreich bei.
Auch werden wir nicht ermangeln, über wichtige Terrainabſchnitte, die Moſel,

die Maaslinie c. Specialkarten, über alle größeren Gefechte, Schlachtpläne, theils
in den Text eingedruckt, theils als Extrabeilagen, zu liefern.

Der letzten Lieferung wird außerdem eine, die Bewegung der verſchie-
denen deutſchen Armeen, die etwaigen Gebietsveränderungen und

die Sprachgrenze zur Darſtellung bringende e beigegeben
werden. C. H. Herrmanns Verlag.Statt weiterer Empfehlung erlauben wir uns eine der zahlreichen uns zuge
gangenen Beurtheilungen hier anzuführen

Deutſche Allg. Zeit ung. Wir fanden das Material ſelten ſo ſorgfältig
gefichtet, wie hier; mit einer ſehr ins einzelne gehenden Kenntniß der diplomatiſchen
und militairiſchen Vorgänge paart ſich ein den großen Gang der Ereigniſſe patrio
tiſch zuſammenfaſſender Blick.

Die wiſſenſchaftliche Ausbildung des einjährigen
reiwilligen.

Nach einer Königlichen Ordre werden in den durch die Geſetze vom 20. Sep
tember und 24. December 1866 mit Preußen vereinigten Landesgebieten Hannover,

en und Naſſau, ſowie in dem Herzogthum Lauenburg von 1871 ab veränderte
Beſtimmungen in Betreff der an die Schulbildung der einjährigen Freiwilligen

ſtellenden Anforderungen in Kraft treten. Hiernach ſoll eine ſolche DienſtzuKäſfung künftig abhängig gemacht werden für die 1871 dienſtpflichtig werdenden

jungen Leute von demjenigen Grade wiſſenſchaftlicher Bildung, welche durch ein
jährigen erfolgreichen Beſuch der Gymnaſialtertia erzielt wird; für die 1872 Dienſt
pfüchtigen, von einem der Reife für Secunda entſprechenden Grade der wiſſenſchaftlichen S ung. Für die 1873 und ſpäter in das dienſtpflichtige Alter eintretenden
jungen Leute bleiben alsdann die in den alten Provinzen Wtgeſehenen Feſtſetzungen
ahgebend Jn dem uns vorliegenden, eben in vierter Auflage erſcheinenden

Unterrichtswerke „Der e re 4 Unterrichtsbriefe à 5
Sgr. Oldenburg. Schulze'ſche Buchhandlung haben alle dieſe Anfor
derungen in beſter Form Berückſichtigung gefunden. Schon an maßgebenderStelle von Seiten des Krie Sminiſters von Roon, der die Widmung
des Werkes entgegengenommen, hat die practiſche Brauchbarkeit des Werkes
Anerkennung gefunden und tritt einem letztere auch in der Druckeinrichtung ſo
leich handgreiflich entgegen, indem die erforderlichen Grade wiſſenſchaftlicher Bil

dung durch den Satz in fetter, gewöhnlicher und Petitſchrift vortheilhaft unter
ſchieden werden. Alle erforderlichen Wiſſenſchaften ſind in dem Werke vollſtändig
abgeſchloſſen. Die Wiederholungsfragen geben in ſyſtematiſcher Folge den beſten

en, das Ganze dem Gedächtniß einzuprägen. Der Anhang des Werkes lehrtateiniſch, Franzöſiſch und Engliſch jede Sprache einzeln in 16 Briefen
à 5 Sgr. Die vortreffliche und durchaus practiſche Behandlung ſowohl des La
teiniſchen das hier zum erſtenmale in Unterrichtsbriefen gelehrt wird, als auch
der beiden lebenden Sprachen zeigt uns, daß auch hier beſonders tüchtige Kräfte
thätig ſind. Es wird in dieſem Unterrichtswerke unſeres Wiſſens zum erſtenmale

egenheit geboten ſich auf Grund einer Volksſchulbildung durch Selbſtſtudium
das Geſammtwiſſen eines Menſchen von wirklich gediegener Bildung in anſprechen

der Form ſyſtematiſch und leicht anzueignen. S.
Eröffnung des Landtages der Monarchie,

am 14., December 1870.
Rede des Staats Miniſters Grafen von Jtzenplitz.

Erlauchte, edle und geehrte Herren von beiden
Häuſern des Landtages!

Des Königs Majeſtät haben mir den Auftrag zu ertheilen ge
ruht, den Landtag der Monarchie in Allerhöchſt Jhrem Namen zu
eröffnen.

Seit Monaten nimmt ein blutiger Krieg für des Vaterlandes

Unabhängigkeit die ganze Kraft des Volkes in Anſpruch. Unſereres theuren Königs Führung mit unüber. I
Heere kämpfen unter un
troffener Tapferkeit und Ausdauer einen langen und ſchweren Kampf
des Volkes Herzen und Gedanken ſind bei unſeren Kriegern. Abt
Gottes Gnade hat es gefügt, daß der vaterländiſche Boden vom
Feinde frei geblieben iſt, und daß wir, neben der Erfüllung der un
mittelbaren Anforderungen des Augenblicks, die Fürſorge für die

regelmäßige Ordnung des Staatsweſens nicht ruhen zu laſſen brauchen,
Jnmitten der ſich drängenden großen Ereigniſſe der Zeit durfte

die Staatsregierung zwiſchen dem Endpunkte der Legislatur Periode
und der Bildung eines neuen Abgeordnetenhauſes keinen Zeitraum
eintreten laſſen, in welchem ſie außer Stande geweſen wäre, den
Landtag der Monarchie um ſich zu verſammeln. Zwar iſt ein er
heblicher Theil der Wahlberechtigten durch die Einberufung zu den
Fahnen von der wirkſamen Betheiligung an den Wahlen ausge
ſchloſſen geweſen: allein in dieſer Zeit, wo Ein Geiſt und Ein
Pulsſchlag die Söhne Preußens in der Heimath und im Felde be
lebt, konnte das unvermeidliche Fernbleiben eines Theiles der Wähler
auf das Ergebniß der Wahlen von keinem weſentlichen Einfluſſe ſein,

Die Staatsregierung hält es für ihre Pflicht, dem w.
den Staatshaushalts Etat für das Jahr 1871 ſo frühzeitig, als
die Verhältniſſe es geſtatteten, zur Beſchlußnahme vorzulegen.

Die wichtigen Aufgaben der inneren ReformGeſetzgebung,
welche die Landesvertretung zum Theil bereits beſchäftigt haben, müſſen
vor den außerordentlichen Ereigniſſen welchen die ganze Aufmerk-
ſamkeit der Nation zugewendet iſt, vorübergehend zurücktreten. Die
Staatsregierung wird dieſelben nach der Rückkehr des Friedens und
mit der Zuverſicht wieder aufnehmen, daß der verſöhnende Geiſt,
welcher in dieſer Zeit mächtig erwachter Vaterlandsliebe die Schroſſ
heit ſonſtiger Gegenſätze ausgleicht, auch die Löſung jener Aufgaben
erleichtern werde.

Jndem Sie, meine Herren, an ihre Arbeit gehen werden Sie
ſich mit uns in dem Wunſche vereinigen, daß Gott unſeren König-
lichen Herrn bald mit dem Kranze des Siegers und der Palme des
Friedens zurückkehren laſſen, und daß der Frieden uns und künftigen
Geſchlechtern in Preußen und in ganz Deutſchland reichen Segen
bringen möge.

Jm Auftrage ſeiner Majeſtät des Königs erkläre ich die Seſſion
des Landtages für eröffnet.

Die metriſchen Maße.
Das „Meter“ oder deutſch: der „Stab“Giebt tilniftig das Grundmaß ab,

Es mißt der Ellen anderthalb;
Und merkſt du dies, ſo kannſt du's bald.
Es gehen nun auf jedes Meter
Zehn Stück handbreite „Decimeter“
Und deines kleinen Fingers Breite
Jſt etwa „Centimeters“ Weite.
Ein Zehntel hiervon t ſehr klein,
Das muß ein „Millimeter ſein.
Jetzt merke Dir auch umgekehrt,
Wie man mit Zehn die Meter mehrt;
Und denk' beſonders an das K,
Denn das iſt hierbei immer da.
Ein „Dekameter“ oder „Kette“
Hätt' ich, wenn ich 10 Meter hätte;
Und tauſend Meter gäben dann
Das Wegmaß „Kilometer“ an.
Stellt man der Kette Viereck dar,
So heißt ein ſolch Quadrat ein „Ar“
Und hundert ſolcher „Are“ ſind
Das Feldmaß „Hektar“ liebes Kind.
Sehn wir nun die Gewichte an, t
So giebt's zuerſt das „Kilogramm“
Dabei ſei dir vor Allem kund,
Daß dieſes wiegt genau zwei Pfund,
Doch nun kommt mancher Hausfrau Noth,
Es geh'n aufs Kilo 100 Loth,
Ein d Loth, das iſt ein „Gramm“,

(Prov. Correſp.)

Ein Zehntelgramm ein „Decigramm“
Das „Centi und das „Milligramm“
Triffſt du nur in Ap'theken an.
Der Centner bleibet ferner auch
Mit 100 Pfunden im Gebrauch,
Doch 20 Centner alt Gewicht
Sind eine Tonne neu Gewicht.
Die Flüſſigkeit, z. B. Bier,
Mißt künftig man mit „Liter“ dir;
Dies Maß iſt ganz und gar appart,
Es mißt etwa Quart.
Einhundert Liter, merke das,
Die bilden fernerhin das Faß.
Doch nimmſt du 50 nur davon,
So haſt du einen Scheffel ſchon,
Und forderſt du ein halbes gar,
So reicht man dir einen Schoppen dar! (Trg. Krsbl.)

Sffteielle Kriegsnachrichten
Louppy. den 14. December. Die Feſtung Montmédy hat

capitulirt. v. Kammecke.2) Ein Telegramm aus Verſailles meldet nichts Neues als den
Fall von Montmédy.

Redaction, Druck und Verlag von L. Jurk.
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